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Wir feiern den 78. Jahrestag der Niederlage des 
faschistischen Deutschlands. Vor genau 78 Jah-
ren gelang es der großen Menschheit, allen vor-
an den Sowjetvölkern und der Roten Armee, die 
Finsternis der Nazis zu zerreißen und die rote 
Fahne auf dem Reichstag zu hissen. Wir begrü-
ßen Sie mit Respekt und Stolz!

Die Kapitalistenklasse hatte das Monster, das sie 
entfesselt, genährt und mit Belohnungen und Zu-
geständnissen zu kontrollieren glaubte, auf Sozi-
alismus losgelassen, und die Naziarmeen hatten 
es geschaff t, bis in die Moskauer Vororte vorzu-
dringen. Der Weg, den Sozialismus vollständig 
vom Antlitz der Erde zu tilgen, hielt jedoch nicht 
lange, der Sozialismus schaff te es, Widerstand 
zu leisten. Das heldenhafte Sowjetvolk war sieg-
reich, obwohl es einen hohen Preis bezahlte, und 
jagte die faschistischen Herden bis nach Berlin 
und begrub sie in der Geschichte.

Am Ende verkaufte der Kapitalismus die Erobe-
rung Berlins durch die Einheiten der Roten Armee 
mit allerlei Tricks als eigenen Sieg, andererseits 
krempelte er die Ärmel hoch, um den Faschismus 
zu retten, welches er gefüttert und aufgezogen 
hatte. Er „zähmte“ den Hass auf die Idee des So-
zialismus und verwandelte ihn in einen Image-
wandel, der eines Tages gegen die Werktätigen 
eingesetzt werden sollte. Der Name dieses neu-
en Bildes war NATO. Die Maske war erfolgreich. 
Der NATO, die seit ihrer Gründung 1949 weltweit 
Anstifter und Täter Nummer eins von Kriegen, 
Morden, Massakern und Terrorismus ist, ist es ge-
lungen, sich als „Verteidiger der freien Welt“ zu 
präsentieren. Überzeugt von seiner eigenen Lüge 
glaubt der imperialistische Block, dass es ihm ge-
lungen ist, Europa vergessen zu lassen, wer es be-
freit hat, dass die Architekten des Sieges und der 
Gedanke, der den Sieg brachte, in den staubigen 
Regalen der Geschichte dem Vergessen überlas-
sen wurden. Die Kommunisten sehen den Tag 
des Sieges als einen Tag des Kampfes und nicht 
als nostalgisches Gedenken und bereiten sich auf 

die Tage vor, an denen der Sozialismus auf den 
Schultern der Arbeiterklasse wieder auferstehen 
und die Welt erleuchten wird.

Heute schürt die Kapitalistenklasse weiterhin Na-
tionalismus, Faschismus und alle möglichen re-
aktionären Ideen, um die Arbeiter gegeneinander 
aufzuhetzen. Solange die Menschheit den end-
gültigen Sieg über diese Ausbeuter nicht erringt, 
währt diese Krankheit fort und die Krisen wieder-
holen sich in regelmäßigen Abständen.

Heute dürfen Gedenkfeiern zum Tag des Sieges 
in Deutschland schamlos mit Verboten belegt. 
Heute wird der Sieg des Sozialismus bei Feiern 
auf dem Roten Platz durch pappigen Nationalis-
mus überzogen. In der Ukraine wimmelt es wie-
der von Nazis, deutsche Panzer streifen durch die 
Ebenen der Ukraine. Während Waff enmonopole 
und Kriegstreiber auf der ganzen Welt ihre Ta-
schen füllen, sind Völker entweder zu Tod oder 
Elend verurteilt.

Heute brauchen die Werktätigen der ganzen Welt 
wieder einen Sieg.

Der erwartete Sieg kann nur möglich sein, wenn 
sich die Arbeiter unter dem Banner des Sozialis-
mus zusammenschließen. Nur die Arbeiterklasse 
kann den Weg aus der Finsternis dieses Systems 
zeigen und Europa und die ganze Welt erneut 
befreien, diesmal von der Ausbeutung. Um 
die rote Fahne des Sozialismus wieder zu his-
sen, um zu verhindern, dass 
die dunklen Wolken den
Horizont wieder verfi nstern.

In Moskau, in Berlin, 
in Ankara!
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